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Wir wünschen Wünsche!
Jetzt anmelden für die „Wünsch’ Dir was“-Rubrik

Der Landkreis Weilheim-
Schongau umfasst nicht nur
ein unglaublich großes Gebiet
von der Loisach bis an den
Lech. Innerhalb seiner 966,41
Quadratkilometer befinden
sich 34 Gemeinden, inklusive
der drei Städte Schongau,
Weilheim und Penzberg. Was
diese Faktenhuberei soll? Sie
soll aufzeigen, wie umfang-
reich und vielfältig unsere
Heimat ist und wie unter-
schiedlich das Leben in ihr –
vor allem als Jugendlicher.
Denn es ist ein Unterschied,
ob man, sagen wir, in einer
kleinen Gemeinde wie Rais-
ting oder in einer Stadt wie
Weilheim aufwächst. Und es
ist ein Unterschied, ob man
einen Führerschein hat, um

von A nach B zu gelangen
oder auf die öffentlichen Ver-
kehrsmittel angewiesen ist,
um weggehen, einkaufen oder
in den nächsten (Live-)Club
zu gelangen. Da kann man
schon mal an seine Grenzen
stoßen... Umso wichtiger,
dass der eigene Wohnort le-
benswert ist. Wir hören uns
Eure Wünsche für Euren Hei-
matort an, in der monatlichen
Rubrik „Wünsch’ Dir was“.
Und wir versprechen Euch,
dass Eure Wünsche gelesen
werden. Denn welcher Bür-
germeister möchte eine Ge-
meinde ohne Jugend am
Ort...? Meldet Euch, Eure Ju-
gendgruppe oder Eure Clique
an unter jugendseite.wm-tag-
blatt@merkur-online.de. sf

IN EIGENER SACHE ..........................................................................................................................................................................................................

Lebenswerter Landkreis? Wir haben bereits in sechs Gemein-
den nach den Wünschen der Jugendlichen gefragt: Jetzt seid
ihr dran. Meldet Euch – wir hören zu, garantiert! GOOGLE MAPS/CU

Markt und Musik am Marienplatz
12. Schongauer Kuriositäten- und Künstlermarkt am Wochenende

DER TIPP ......................................................................................................................................................................

Gratis zu erleben: die Root Bootleg Band. FKN

Schongau – Zum zwölften
Mal öffnet der Schongauer
Kuriositäten- und Künstler-
markt am kommenden Frei-
tag seine Stände. Am Marien-
platz bauen Händler und Wir-
te ihre Stände auf – was uns
aber viel mehr interessiert: Es
gibt Gratis-Konzerte, Partys
und besondere Filmvorfüh-
rungen.

Aber von vorn: Eröffnung
ist am Freitag, 15. Juli, um 12
Uhr – die Öffnungszeit für je-
den Tag. Abends um 19 Uhr
spielt die Latin-Formation
„Mundo Latino Son Cuba-
no“, während um 20 Uhr im
Lagerhauskino „Polnische
Ostern“ gezeigt wird.

Die „Laimer Music Corpo-
ration“ bringt am Samstag,
16. Juli, Rhythm’n’Blues, Soul
und Pop auf die Bühne am
Marienplatz. Konzert-Beginn
ist um 19 Uhr, um 20 Uhr

wird im Lagerhauskino „“Wer
ist Hanna?“ gezeigt (Bespre-
chung siehe links), anschlie-
ßend startet ab 22 Uhr eine
Neuauflage der „Kult-Party
im Lagerhaus“-Reihe.

Kultig wird’s auch am
Sonntag, wenn um 19 Uhr die
„Root Bootleg Band“ um
Frontman Racky Demharter
authentischen Fifties-

Rock’n’Roll von der Marien-
platz-Bühne fetzt. Im Lager-
hauskino läuft auf 20 Uhr
nochmals „Polnische
Ostern“. Der Eintritt zu den
Konzerten am Marienplatz ist
frei, es wird ein Hut herumge-
reicht. cu

Mehr Info
www.kuriositaeten-markt.de.

DER FILM
Wer ist Hanna?
Hanna (Saoirse Ronan)
spricht viele Sprachen, be-
herrscht diverse Kampftech-
niken und erlegt Wildtiere mit
Pfeil und Bogen – dabei ist sie
noch ein Teenager. Ihr Vater
(Eric Bana), ein ehemaliger
Geheimagent, zog sie in der
finnischen Wildnis groß und
bildete sie dort zu einer Kille-
rin aus. Was sie gelernt hat,
muss sie auch bald anwen-
den, denn eine skrupellose
Geheimdienstleiterin (Cate
Blanchett) jagt sie durch halb
Europa… Mit eindrucksvol-
len Bildern aus dem winterli-
chen Finnland gelingt Regis-
seur Joe Wright ein starkes
Thrillermärchen. Unterstützt
von einer fähigen Darsteller-
riege, allen voran Jungmimin
Ronan, formt er eine span-
nende Geschichte. Nur für
die langatmige finale Verfol-
gungsjagd in Berlin gibt es
kleine Abzüge. Roland Halmel

www.wer-ist-hanna.de / FSK 16

DIE MUSIK
Fun Lovin’ Criminals:
Classic Funtastic
1996: Drei junge New Yorker
landen einen Indie-Hit, der
rotzlöffelig die Grenzen zwi-
schen Hip Hop und Rock
missachtet und ein Sample
aus aus Quentin Tarantinos
„Pulp Fiction“ beinhaltet:
„Scooby Snacks“. Nun, stolze
15 Jahre und sechs Alben spä-
ter, stehen die Fun Lovin’
Criminals immer noch auf
der Bühne, und immer noch
ist ihr Sound hin- und herge-
rissen zwischen dicken Gitar-
ren, entspannten Raps und ei-
ner ordentlichen Prise Siebzi-
ger-Soul. In diesem Span-
nungsfeld entsteht akustische
Entspannung, wie das neue
Album beweist. Es wirkt wie
ein guter Freund, von dem
man lang nix gehört hat: ent-
spannt zur Tür herein, einen
lockeren Spruch auf der Un-
terlippe – und alles ist: gut,
und alles cool. Christoph Ulrich

www.funlovincriminals.tv

DIE POPKULTUR .................................................................................................................................................

Fun Lovin’ Hanna. FKN

Früh bestellen & sparen
Der „Timer 2011/2012“ der bpb ist ab sofort lieferbar

Was? Die Ferien haben noch
nicht mal angefangen und die
Jugendseite kommt schon mit
dem Schuljahr 2011/2012 da-
her? In diesem Fall sei uns
diese Ungemütlichkeit gestat-
tet – aus ganz pragmatischen
Gründen. Wer nämlich jetzt
schon den „Timer“ der „Bun-
deszentrale für politische Bil-
dung“ (bpb) bestellen möch-
te, kann zum Beispiel durch
eine Sammelbestellung einen
Haufen Geld sparen. Der als
Hausaufgabenheft verwende-
te Taschenkalender steht un-
ter dem Titel „Selberma-
chen!“ und bietet gewitzt
Raum für Kreativität – wo-
möglich, wenn eine Chemie-
oder Lateinstunde ausnahms-
weise mal nicht ganz so inte-

ressant ist – kostet dann 3 e,
vier bis 49 Exemplare 1,50 e
oder über 100 Stück 75 Cent.
Also, Klassenkameraden und
-kameradinnen fragen – und
sparen! cu

Info: www.bpb.de/timer
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So sieht er aus, der Timer. CU

DER PLAN

MITTWOCH, 13.7.

Murnau
Impro-Theater: Isar 148
mit Roland Trescher.
Westtor, 20.30 h.

Schongau
Kino: „Barfuß auf Nackt-
schnecken“ (Sommerfilm,
u.a. mit Diane Kruger). La-
gerhauskino, 18 h.

DONNERSTAG, 14.7.

Habach
Session. Village, 21 h.

Penzberg
Kino: „Unter Kontrolle“
(dt. Dokumentarfilm über
die Nuklearindustrie, 98
Min.). KinoP, tägl. 18 h.

Radio
Bayern 2: Felix Finkbeiner
(13) aus Pähl stellt seine
Umweltinitiative „Plant
For The Planet“ in der
Sendung „Eins zu Eins.
Der Talk“ vor. UKW 94.2,
16.05 Uhr.

Weilheim
Kino: Sneak-Preview
(Überraschungsfilm vor
dessen offiziellem Kino-
start). Starlight, 20.15 h.

FREITAG, 15.7.

Habach
Konzert: Big Bad Wolf
(Coverrock aus den 60ern
und 70ern). Village, 21 h.

Kochel
Open-Air-Kino: „Orange“
(Markus H. Rosenmüllers
neuer Film in einer Vor-
premiere). Seepromenade,
21.45 Uhr, Einlass: 19 h.

München
Konzert: Tarrus Riley &
Duane Stephenson, Reg-
gae-Legenden, präsentiert
von Jamaican Ting. Back-
stage, ab 20 h.

Raisting
Irish-Folk-Night: „John
Herb meets Keltentanz“
live im NBO-Café, 20 h.

Schongau
Kunst- und Kuriositäten-
markt. Marienplatz, 12 h
(auch Sa/So) – siehe links.

Weilheim
Kino: Naokos Lächeln
(Romanverfilmung). Star-
light, tägl. 20.15 h.
Kochaktion: „Come in’
cook“ im Jugendhaus.
Treffpunkt: 15 h.

SAMSTAG, 16.7.

Bernried
Party: „Sunset Clubbing“
mit E-Mine, George Blei-
cher, Micky, Blizzzard,
Yamanu & Samoa auf drei
Ebenen im Saustall, 22 h.

Böbing
Open Air Böbing (siehe
links). Sportplatz, 14 h.

Huglfing
Musiker-Studio-Straßen-
fest: Offene Bühne für Mu-
siker aller Stilrichtungen,
mit Musikern von Dub à la
Pub und Einshoch6. Ring-
straße 33, ab 15 h.

Peißenberg
Halli-Galli-Fete im Alten
Sudhaus mit DJ und Spe-
cials, ab 21 h.

Veranstalter und Bands: Daniel Schmid, Dub à la Pub (u.) und Les Babacools (re). FKN/VON FORIS

schluss macht der Weilheimer
Singer-Songwriter Christoph
Ulrich alias Lounge Punk. Er
stellt erstmals seine neue For-
mation The Lounge Punk
Band vor und schließt das
Festival mit Indiefolkrock ab.
In den Umbaupausen tritt die
Samba-Truppe Outra Vez aus
Landsberg auf. Das Festival
findet bei jedem Wetter statt,
es gibt ein Rahmenprogramm
mit allerlei Essenständen, La-
gerfeuerflair und Lichtshow.
Einlass ist ab 16 Jahren, Jün-
gere können in Begleitung ei-
nes „Erziehungsbeauftragten“
auf das Gelände kommen.
Ein entsprechendes Formular
und Info im Internet:
www.luckylake.de.

kultURKNALL Murnau

Am selben Wochenende,
genauer gesagt am 23. und 24.
Juli lädt der Murnauer Verein
„Menschen helfen“ zum „kul-
tURKNALL beim Loeb daho-
am“. Das jährliche Benefiz-
festival zugunsten eines Kin-
derzentrums in Moldawien
findet stets woanders statt,
dieses Jahr auf dem Anwesen
des deutsch-jüdisch-amerika-
nischen Bankiers James Loeb
(1867-1933) bei Hochried. Zu
hören gibt es Kabarettisten,
Liedermacher, Volksmusik-
gruppen und natürlich Bands
aller Pop-Spielarten. So sind
zum Beispiel I Kissed Cap-
tain Hook (Punkrock, Gar-
misch), Les Babacools (Ur-
ban Latin-Reggae, München),
Stoppok (Folkrock aus dem
Ruhrpott) und die Hip-Hop-
Klassik-Combo Einshoch6
aus München mit dabei. B
eginn ist am Samstag um
14.30, und am Sonntag um 11
Uhr. Info unter www.kultur-
knall.de.

Seaside Starnberg

Während in Starnberg die
Kulturtage stattfinden, steht
der Jugendtreff Nepomuk am
15. und 16. Juli im Zeichen
der Musik. Bei einem vom Ju-
gendtreff-Team und 80 Frei-
willigen organisierten Open
Air treten DJs, Theatertrup-
pen und Bands auf, unter an-
derem die Stamina Crew,
Crème Fresh Crew, Wally
Warning sowie Taxybeats
und DJ Weeman. Außerdem
findet ein Bandwettbewerb
statt. Mehr Info unter
www.nepomuk-starnberg.de

Lucky Lake Raisting

Woodstock-Feeling am
Raistinger Baggersee verspre-
chen Martin Schröferl und
seine 40 ehrenamtlichen Mit-
streiter vom Raistinger Bur-
schenverein für das diesjähri-
ge Lucky-Lake-Festival. Bis
zu 1500 Besucher erwarten
die Veranstalter in der
2200-Seelen-Gemeinde –und
um das zu erreichen, haben
sie für Samstag, 23. Juli, 19
Uhr, eine breite musikalische
Auswahl zusammengestellt:
Blue Made werden das Festi-
val mit swingendem Blues-
rock eröffnen, es folgen der
Anarcho-Liedermacher El
Mago Masin (Wildcamping)
und das Augsburg-Weilhei-
mer Roots-Reggae-Kollektiv
Dub à la Pub, das gerade den
europäischen Reggae-Contest
„Rototom“ in Barcelona ge-
wonnen hat. Als Belohnung
geht’s auf Europatour, zwi-
schen Auftritten in Tsche-
chien, der Schweiz, in Bel-
gien, Frankreich, Spanien
und schließlich beim Chiem-
see Reggae Summer heizen
sie in Raisting ein. Den Ab-

nach dem Headliner mit ge-
mütlichem Blues das Festival
ausklingen lassen“, so der
Veranstalter. Einlass ist um
16 Uhr (bis 18 Uhr kostet’s
10, danach 12 Euro); mehr
Information gibt es im Inter-
net unter www.openair-bö-
bing.de.

mals Staatsroiber; Street-
punk aus Füssen), Green Tea
Monkeys (Ska-Punkrock aus
Mammendorf), Artifex (Rock
aus Peißenberg) sowie die
Jabberwokki Stompers
(Blues aus Weilheim). „Für
letztere haben wir sogar eine
kleine Extra-Bühne, wo sie

auf: Envinya (Fantasy Metal
aus Altenstadt), Swingin’ Co-
telettes (Ska-Tango-Rock aus
Schongau), Patchwork ID
(Punkrock aus Schongau),
Thyme Travellers (Blues-
und Jamrock aus Uffing),
Subkultur (Hardcore aus Bö-
bing), Casino Blackout (ehe-

Von Reggae bis Hardcore
reicht die musikalische
Palette bei den Festivals
der Region. In diesem
Jahr sind es vor allem
Klassiker, die das Gesche-
hen bestimmen – Bö-
bings Open Air am Sport-
platz, Raistings Lucky La-
ke am Baggersee und
Murnaus Kulturknall,
dieses Mal auf einem An-
wesen in Hochried.

Open Air Böbing

Das älteste Festival im
Landkreis sei auch gleich als
erstes erwähnt: das Open Air
Böbing. Am Samstag, 16. Juli,
feiert die Traditionsveranstal-
tung die 20. Auflage. „Wir
wollten deswegen die Musik
sehr abwechslungsreich ge-
stalten, sodass für jeden was
dabei ist“, sagt Daniel
Schmid, der mit Mario Drex-
ler und Michael Legelli dieses
Jahr im Namen des Vereins
„Kunst & Krempel“ für die
Organisation verantwortlich
zeichnet. „Vergangenes Jahr
mussten wir das Open Air ab-
sagen, dieses Jahr sind wir
wetterfest“, kündigt er an –
zur Not baue man ein Zelt
auf. Spielen wird eine Mi-
schung aus neu verpflichteten
Bands und denen, die vergan-
genes Jahr gespielt hätten.
„Der Wahnsinn ist, dass wir
,Betontod’ verpflichten konn-
ten“, freut er sich. Die Rhein-
berger Punkrocker sind seit
20 Jahren international er-
folgreich unterwegs und hat-
ten mit ihrem vorletzten Al-
bum „Glaube Liebe Hoff-
nung“ einen Platz in den Al-
bumcharts. Vor den renom-
mierten Punkrockern treten

Frischluftspaß von hart bis zart
FESTIVALS IN DER REGION ........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Betontod in Böbing.Swingin’ Cotelettes in Böbing.


